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Damen Bezirksklasse A Gruppe 2 Süd (Bayerischer TTV - Oberfranken-West)

TV 1862 Marktgraitz : TTC Neundorf 
Dienstag, 21.11.2023, 19:30 Uhr

Hornung macht den Sack zu

Mit einem 9:1-Heimerfolg gegen den TTC Neundorf hat der TV 1862 Marktgraitz am Dienstag in
weniger als 110 Minuten zwei Punkte in der Damen Bezirksklasse A Gruppe 2 Süd (Bayerischer
TTV - Oberfranken-West) gesammelt. Beim TTC Neundorf lief nicht viel zusammen. Auch das
Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 27:9 behielten die Gastgeber
deutlich die Oberhand. Erfolgsgaranten waren insbesondere Fuchs und Hornung, die all ihre Partien
siegreich gestalteten.

Los ging es mit dem Eröffnungsdoppel. Auf dem falschen Fuß erwischten Fuchs / Gesslein ihre
Gegnerinnen Knoch / Schönmüller beim eher eindeutigen 3:0-Triumph. Ein aufgrund der TTR-Werte
nicht so erwartbares hartes Stück Arbeit hatte dann Beate Gesslein beim 11:2, 11:9, 9:11, 10:12, 11:
5 gegen Mona Nelson zu verrichten. Mit 3:1 hatte Tanja Fuchs im Doppel gegen Linda Knoch die
Nase vorn und verbuchte somit einen auf Basis der TTR-Werte überaus überraschenden Erfolg. Der
Zwischenstand nach dem dritten Spiel des Abends lautete damit 3:0. Eher ungefährdet war der
Erfolg in drei Sätzen von Siglinde Hornung gegen Dunja Schönmüller. Tanja Fuchs hatte ihre
Gegnerin Sabrina Ewald beim klaren 3:0 insgesamt im Griff und ließ ihr keine echte Chance, so dass
sie ihrer deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Da gab es
nichts zu rütteln. Beim 3:0-Sieg gegen Linda Knoch zeigte Siglinde Hornung ihrer Kontrahentin die
Grenzen auf. Da gab es nichts zu rütteln. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der Heimteam-
Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und die weiteren Einzel hatten für die Frage nach
dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Beate Gesslein
konnte im Spiel gegen Sabrina Ewald einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in
vier Sätzen. Beim 3:1-Sieg von Tanja Fuchs gegen Dunja Schönmüller ging nur der erste Satz
verloren. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Fuchs nun bei 7:6, während
Schönmüller bislang einen Sieg und 5 Niederlagen zu verzeichnen hat. Wenige Chancen hatte
dagegen am Nachbartisch Beate Gesslein beim 8:11, 8:11, 5:11 gegen ihre Kontrahentin Linda
Knoch, so dass Knoch ihrer Favoritenrolle, die sie im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Zu
guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Der Start in die Partie hätte für Siglinde
Hornung besser laufen können, doch gewann sie nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen
Mona Nelson noch mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Mit diesem
letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Durch diesen Sieg hat der TV 1862 Marktgraitz nun 2 Saison-Siege, 3 Niederlagen bei 0
Unentschieden auf dem Konto, während der TTC Neundorf nach der Niederlage jetzt ein
Punkteverhältnis von 0:8 als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den TTC Wohlbach (TV 1862
Marktgraitz) bzw. gegen den TTC Geutenreuth (TTC Neundorf).

 Statistik:
 TV 1862 Marktgraitz

Doppel: Fuchs / Gesslein 1:0 
Einzel: S. Hornung 3:0, T. Fuchs 3:0, B. Gesslein 2:1 
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 TTC Neundorf
Doppel: Knoch / Schönmüller 0:1 
Einzel: L. Knoch 1:2, D. Schönmüller 0:2, M. Nelson 0:2, S. Ewald 0:2


